
Fragen zum Unterrichtsmagazin 

„Tierprofi Heimtiere“ 

1)	 Wen kannst du verständigen, wenn du eine Tierquälerei bemerkst? 

2)	 Dürfen Wellensittiche, Kaninchen, Meerschweinchen, Rennmäuse etc. einzeln
	 gehalten werden? 

3)	 Beschreibe, wie eine Wohnung, in der eine Katze oder mehrere Katzen wohnen,
	 gestaltet sein soll. 

4)	 Was machst du, wenn ein Hund auf dich zustürmt? 

5)	 In welchem Land leben Wellensittiche und wie ist die Farbe dieser wilden 
	 Wellensittiche?

6)	 Was musst du beachten, wenn du eine Ratte, ein Meerschweinchen oder ein 
	 Kaninchen im Zimmer frei laufen lässt? 

7)	 Was brauchen Rennmäuse, Hamster und Ratten im Gehege zum Nestbauen? 

8)	 Rennmäuse leben in der Natur in Wüsten und Steppengebieten mit Sand. 
	 Was brauchen sie für ihr Fell?

9)	 Was solltest du gemeinsam mit deinen Eltern machen, bevor du dir eigene Tiere 
	 zulegst? 

10)	In welchem Gehege fühlen sich Kaninchen besonders wohl?

11)	Was brauchen Kaninchen, damit ihre Zähne gesund bleiben? 

12)	Welches Gesetz hilft den Tieren? 
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Antworten zum Unterrichtsmagazin 

„Tierprofi Heimtiere“ 

1)	 Die Polizei 

2)	 Nein. Nur mindestens zu zweit, weil sie soziale Tiere sind, die in Gruppen leben.

3)	 Man braucht 1 bis 2 Futterschüsseln, ein bis zwei Wasserschüsseln 1 bis 2 
	 Katzenklos (am besten an verschiedenen Orten), Katzengras, Kratzbaum, 
	 Katzengitter am Fenster, höhlenartigen Rückzugsorte (z. B. Schachteln), 
	 Anhöhen zum Hinaufklettern und als Ausblick.

4)	 Ich bleibe ruhig stehen und schaue den Hund nicht an.

5)	 Sie leben in Australien. Ihre Farbe ist Grün.

6)	 Dass die Türen und Fenster geschlossen sind. Vorsicht beim Gehen und Hinsetzen. 
	 Stromkabel unter Leisten verstecken. Vorsicht vor Gefäßen, in die die Tiere rein, 
	 aber nicht rauskommen (z. B. Blumenvasen, Aquarien, Toilette!). 
	 Giftige Zimmerpflanzen entfernen. 

7)	 Sie brauchen weiches Papier, z. B. Papiertaschentücher (unparfümiert), 
	 als Nistmaterial.

8)	 Ein Sandbad 

9)	 Sehr viel über die Tierart lesen, mit ExpertInnen und mit Menschen, die diese 
	 Tiere bereits halten, reden. Ein guter Tipp ist der Heimtiertest vom Verein 
	 „Tierschutz macht Schule“:
	 Diesen Test sollte man gemeinsam mit den Eltern machen. Dann weiß man, 
	 ob man VOR der Anschaffung eines Tieres an alles gedacht hat. 
	 Du findest ihn auf www.tierschutzmachtschule.at.

10)	Im Freigehege

11)	Material zum Nagen, z. B. Zweige

12)	Das Tierschutzgesetz
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